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Der Wettbewerb wird durch die Stadt Chemnitz 
gefördert.
Die Stadt Chemnitz übernimmt keine Gewähr für 
die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der
Angaben sowie für die Beachtung privater Rechte
Dritter. Von Teilnehmern geäußerte Ansichten und
Meinungen müssen nicht mit denen der Stadt
Chemnitz übereinstimmen. 
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Überall ist es besser als hier? –
Faszination des Fremden

Eine Aktion im Rahmen des Lokalen Aktionsplanes 
für Toleranz und Demokratie, gegen Gewalt, 
Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit.

� EINSENDESCHLUSS 

20. September 2010 

an: Neue Sächsische Galerie
Moritzstraße 20
09111 Chemnitz
Tel.: 3676680 
Fax: 3676688 
E-Mail: info@neue-saechsische-galerie.de

� JURYMITGLIEDER 

Bruno Banani underwear GmbH 
Geschäftsführer Jan Jassner

CVAG Öffentlichkeitsarbeit 
Annerose Förster

Freie Presse 
Leiter Lokalredaktion Swen Uhlig

GGGmbH 
Geschäftsführerin Simone Kalew

Neue Sächsische Galerie 
Mathias Lindner

NILES-SIMMONS 
INDUSTRIEANLAGEN GMBH 
Manager Human Resources Dr. Fred 
Meinhold

Sparkasse Chemnitz 
Geschäftsstelle CASH Corner 
Geschäftsstellenleiterin Susann Liebig

Stadtbibliothek 
Direktorin Elke Beer

Stadt Chemnitz, Dezernat Recht, Sicher-
heit und Ordnung, Koordinatorin LAP
Ines Vorsatz

TU Chemnitz Philosophische Fakultät 
Institut für Politikwissenschaft 
Susanne Günther M. A. 

Volkshochschule 
Direktorin Heike Richter-Beese



AUSSCHREIBUNG 

aller Art, Fotografien und Computergrafiken,
Videos, Reportagen, Aufsätze, Erlebnisbe-
richte, Gedichte, Kurzgeschichten, Inter-
views, Dokumentationen

� WELCHE FORMATE SIND ERLAUBT? 

Alle Formate und Größen sind erlaubt. Für
alle Objekte sollte eine sichere Präsentations-
form bedacht sein, denn die Ausstellung fin-
det in einem öffentlichen, viel begangenen
Raum statt. Multimediapräsentationen bitte
in lauffähiger Form und mit Autostart verse-
hen (bitte testen!) auf CD/DVD für handels-
übliche Windows-PCs erstellen. Die Präsenta-
tion sollte ohne weitere Programminstallationen
von der CD aus gestartet werden können. Bei-
träge, die aus mehreren Teilen bestehen, bitte
deutlich gekennzeichnet und zusammenhän-
gend einsenden.

� EINREICHUNGSVORAUSSETZUNGEN

Jeder Teilnehmer kann eine neu entstandene
Arbeit einreichen. Die Unterlagen müssen
enthalten: Werkbeschreibung mit Bezeich-
nung des Werkes, Angaben der verwendeten
technischen Mittel, des Materials, Name, 
Anschrift, Mailadresse, Telefonnummer des
Verfassers

� AUSWAHL DER PREISTRÄGER

Die Auswahl erfolgt durch eine Jury in einem
zweistufigen Verfahren.
Die Teilnehmer erklären sich bereit, ihre Ar-
beit bei Bedarf der Jury zu erläutern. 
Zuerst ermittelt die Jury die Teilnehmer an der

Gesamtausstellung, nachfolgend werden ein-
zelne Werke für die Präsentation in Unter-
nehmen der Stadt Chemnitz ausgewählt.
Die Jury setzt sich zusammen aus kompe-
tenten Vertretern von Unternehmen, die in
Chemnitz tätig sind, öffentlichen Einrich-
tungen, Bildungseinrichtungen, Medien
und Kooperationspartnern.
Die Entscheidung der Jury ist unanfechtbar.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

� PREISVERLEIHUNG, AUSSTELLUNG UND 
WEITERE PRÄSENTATION 

28.10.2010 Eröffnung der Ausstellung,
Preisverleihung
Die Ausstellung erfolgt auf verschiedenen
Ebenen des Kulturhauses DasTietz. Es wer-
den Urkunden verliehen und Sachpreise
vergeben. Als besondere Anerkennung gilt
die Präsentation einzelner Werke in Unter-
nehmen der Stadt Chemnitz im Anschluss
an die Ausstellung.

� ABHOLUNG DER ARBEITEN

Die Arbeiten, die nach der Gesamtausstel-
lung nicht in den Unternehmen präsentiert
werden, können im Anschluss an die Aus-
stellung in der Neuen Sächsischen Galerie
abgeholt werden.

� HINWEIS

Mit der Einsendung der Unterlagen erkennen
die Teilnehmer die Wettbewerbsbedingungen
an. Von den Preisträgern wird erwartet, bei
der Preisverleihung anwesend zu sein.

zum Wettbewerb der Stadtverwaltung Chem-
nitz/Dezernat 3/Koordinierungsstelle LAP und
der Neuen Sächsischen Galerie im Rahmen
des Lokalen Aktionsplanes für Toleranz und
Demokratie, gegen Gewalt, Rechtsextremis-
mus und Fremdenfeindlichkeit

Denk_mal ganz anders
Überall ist es besser als hier? –
Faszination des Fremden

Chemnitzer Kinder, Jugendliche und  junge
Erwachsene mit und ohne Migrationshinter-
grund sind aufgerufen, sich kreativ mit der
Faszination des Fremden auseinanderzuset-
zen und spannende, packende aber auch 
irritierende Erlebnisse und Eindrücke bei 
der Begegnung mit anderen Kulturen dar-
zustellen.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

� WER KANN TEILNEHMEN?

Teilnehmen können alle Kinder, Jugendliche,
junge Erwachsene mit und ohne Migrationshin-
tergrund bis 30 Jahre, die ihren Wohnsitz in
Chemnitz haben. Möglich sind Einzel- und
Gruppenbeiträge.

� WAS KANN EINGEREICHT WERDEN?

Objekte, die erkennen lassen, dass sie das
Ergebnis der Auseinandersetzung mit dem
Thema darstellen. Möglich sind alle Formen
eigenen Ausdrucks: Plastische Objekte,
Zeichnungen, Drucke, Collagen, Malereien 


